
Kalender
So einzigartig wie Ihr Unternehmen

Ein Hoch
auf die

Individualität



Zeigen Sie sich einzigartig!
Sie haben herausragende Produkte, Sie tun viel für die Region, 
Sie sind vor Ort und haben für die Anliegen Ihrer Kunden stets 
ein o�enes Ohr: Ein Kalender eignet sich hervorragend dazu, 
Ihre Kunden über Ihre Leistungen zu informieren und sich als 
kompetenten und sympathischen Partner vorzustellen. 



Nestwärmer.
Für

»Wärme kommt aus der

Heizung und von Herzen.«
Luc (3) liebt gemütliche Lesestunden mit Papa Hans (32).
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13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo

20 Di

21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo

27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr

31 Sa

Winterzeit

Reformationstag

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo

6 Di

7 Mi

8 Do

9 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo

Tag der Dt. Einheit

Erntedankfest
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Birnen-Roquefort-Tarte

(8 Stücke) Teig: 200 g Mehl, 75 g kalte Butter, 1 TL Salz, 100 g Speisequark, Magerstufe, 1 ½ EL kaltes Wasser · Fett

für die Form · Belag: 400 g Birnen (z. B. Abate) · 3 EL Parmesan, ge rieben, 150 g Roquefort in Würfeln, 2 EL Mandeln,

 gerieben · Guss: 3 Eier, 150 g süße Sahne, 50 ml Milch, 3 EL Parmesan,  gerieben, 1 TL Salz, Pfeffer · schwarzer Pfeffer,

frisch gemahlen

Aus den Zutaten einen Knetteig bereiten und 30 Minuten kühl stellen · Teig ausrollen und eine gefettete Tarteform

(Ø 26 cm)  damit auslegen, einen Rand hochziehen. Teig mit einer Gabel mehrfach einstechen. Form in den  vor -

geheizten Backofen setzen: unten / E: 225 °C / U: 200 °C / G: Stufe 4 bis 5 / 10 bis 15 Minuten · Birnen schälen,

 vierteln, und in Spalten schneiden · Boden mit Parmesan bestreuen und mit Birnen belegen. Roquefort und Mandeln

darüber verteilen · Guss: Alle Zutaten miteinander  verquirlen und über die Tarte gießen. Form wieder in den Back-

ofen  setzen: Mitte / E: 225 °C / U: 200 °C / G: Stufe 4 bis 5 / 30 bis 35 Minuten / Nachwärme: 5 Minuten · Mit Pfeffer

bestreuen und  servieren.

Zeitaufwand: 45 min (ohne Kühl- und Backzeit), pro Stück: 410 kcal, 1.716 kJ

Ferien Niedersachsen
Ferien NRW

„Im Sommer verbringen

wir eigentlich die meiste

Zeit draußen im Freien

und genießen die Sonne.

Auch wenn die Tage kür-

zer werden und es drau-

ßen kühl ist, ist bei uns

noch lange nicht der Ofen

aus! Gerade in der kalten

Jahreszeit ist die Woh-

nung unser „Nest“ – hier

soll es warm und gemüt-

lich sein. Vor allem, weil

mein Großer doch  so -

wieso meistens auf dem

 Fußboden herumtobt. In

diese neue Wohnung mit

effizienter Gasheizung zu

ziehen, war für mich und

meine Familie von daher

auf jeden Fall die richtige

Entscheidung.“

Lebensqualität 
für Nestwärmer 
wie Hans und Luc:

Wenn Sie in Osnabrück

wohnen und bis zum

31. Dezember 2015 Ihre

Heizung von Öl oder

Strom auf Erdgas  um -

stellen, erhalten Sie von

den Stadtwerken einen

Zuschuss von 500 Euro.

www.swo.de/

erdgasheizung

Wussten Sie schon?

bis 2 Uhr Lange Saunanacht im Nettebad/Loma-Sauna, Osnabrück

07.–11.10. 30. Unabhängiges Filmfest, Osnabrück

18–23 Uhr Abend der Stille im Nettebad/Loma-Sauna, Osnabrück

30.10.–08.11. Herbtsjahrmarkt, Halle Gartlage, Osnabrück

Flohmarkt „Herbst im Moskau“, Moskaubad, Osnabrück

20–23 Uhr Abend der Harmonie im Schinkelbad, Osnabrück

bis 22 Uhr Moonlight-Shopping, Osnabrück

Nestwärmer.
Für

»Wärme kommt aus der

Heizung und von Herzen.«
Luc (3) liebt gemütliche Lesestunden mit Papa Hans (32).

   Was kann sympathischer 
sein als emotionale Bilder 
aus dem Leben Ihrer 
Kunden?

   Lassen Sie in den 
Randspalten Ihre Kunden 
für Sie sprechen …

   … und erklären Sie, was 
Sie als Unternehmen dazu 
beigetragen haben.

   Guten Appetit! 
Pfi �  ge Rezepte begleiten 
durchs Jahr.

Nestwärmer.Nestwärmer.
„Klasse, mein 

Versorger bietet 
nicht nur Energie 
zum Wohlfühlen, 

sondern auch kom-
petente Beratung 

und nützliche 
Serviceleistungen.“

Zeigen Sie Ihr Können!
Sie bieten Ihren Kunden als regionaler Energieversorger 
attraktive Leistungen und Produkte sowie kompetente Be-
ratung zu allen Energieangeboten und Tari� ragen – egal, ob 
persönlich, telefonisch oder online. Beschreiben Sie auch Ihre 
Rolle als sympathischer Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb 
für attraktive Berufe. Lassen Sie Ihre Kunden sprechen und 
setzen Sie so Ihre besonderen Vorzüge jeden Monat in Szene!



   Mit attraktiven Bildern 
Ihrer Projekte unterstreichen Sie 
Ihr Image als verantwortungs-
bewusstes Unternehmen. 

   Wie engagieren Sie sich 
für die Region?

   Ihre Kontaktdaten, auf 
einen Blick ersichtlich.

„Klasse, mein 
Versorger unterstützt 
die Menschen vor Ort, 

und unsere Gesellschaft 
profi tiert.“

Zeigen Sie Ihr 
Engagement!

Ob Sport, Kultur oder Wissenschaft – Sie unterstützen 
vielfältige Projekte und Aktivitäten in Ihrer Region. 
Schön, wenn dies möglichst viele Ihrer Kunden wissen 
und sich denken: „Gut, dass sich meine Stadtwerke 
für unsere Belange vor Ort engagieren.“ Machen Sie 
Monat für Monat Ihr lokales Engagement deutlich, 
indem Sie mit starken Motiven und fokussierten 
Texten aufwarten!



August 2014
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2 Sa  

3 So  

4 Mo  KW 32

5 Di  

6 Mi  

7 Do  

8 Fr  

9 Sa  

10 So  

11 Mo  KW 33

12 Di  

13 Mi  

14 Do  

15 Fr  Mariä Himmelfahrt

16 Sa  

17 So  
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Backmeisterei Mack
Die Backmeisterei Mack steht für hand-

werkliche Tradition, meisterliche Kondi-

torenkunst und mediterranes Ambiente. 

Überregional ist die Backmeisterei Mack 

bekannt für ihre Hochzeitstorten, Fest-

tags- und Fototorten. Hier werden nur 

beste und natürliche Rohstoffe verar-

beitet. Eine Qualität, die man schmeckt, 

denn viele gastronomische Betriebe und 

Vereine wissen das zu schätzen. Übrigens 

gehört die Backmeisterei Mack auch zu 

den führenden Ausbildungsbetrieben. 

Jedes Jahr werden hier viele junge Leute 

mit Erfolg als Bäcker und Konditoren aus-

gebildet. Lassen Sie sich überzeugen: Sie 

sind jederzeit herzlich eingeladen, in 

der offenen Backstube den Bäckern und 

Konditoren bei der Arbeit zuzusehen.
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Ihr DEW21 Bonus-Vorteil: 

21 % Rabatt in
nerhalb der Aktionsmo-

nate März und September auf das 

gesamte Angebot*

gilt auch für die Standorte 
Kirchhörde, Westrich und 
Castrop-Frohlinde

* mit Ihrem DEW21 Bonus-Ticket 
auf der Umschlagseite

Zeigen Sie Ihre 
Verbundenheit!

„Klasse, mein Versorger 
fördert die regionale Wirtschaft 

und sorgt für Arbeits- und 
Ausbildungsplätze.“

Sie sichern Arbeitsplätze und fördern die heimische 
Wirtschaft durch Ihre Mitarbeiter und die regionale 
Vergabe von Aufträgen. Zusammen mit anderen 
lokalen Unternehmen sorgen Sie für Lebensqualität 
und regionalen Zusammenhalt. Präsentieren Sie Ihre 
Kooperationspartner auf eindrucksvolle Weise! So wird 
Ihren Kunden deutlich, wie stark Sie mit der Region 
und ihren Bürgern verbunden sind.

   Zeigen Sie außergewöhnliche Perspektiven 
Ihrer Region oder stellen Sie jeden Monat  
mit einem repräsentativen Foto eines Ihrer 
Partner unternehmen vor!

   Mit einem Mehrwert für 
Ihre Kunden als Danke-
schön für ihre Treue! 

   Was bietet Ihr Partner unternehmen 
an Leistungen und für die Region? 
Lassen Sie Ihre Kooperationspartner 
zu Wort kommen!

Sie sichern Arbeitsplätze und fördern die heimische 
Wirtschaft durch Ihre Mitarbeiter und die regionale 
Vergabe von Aufträgen. Zusammen mit anderen 
lokalen Unternehmen sorgen Sie für Lebensqualität 
und regionalen Zusammenhalt. Präsentieren Sie Ihre 
Kooperationspartner auf eindrucksvolle Weise! So wird 
Ihren Kunden deutlich, wie stark Sie mit der Region 



Comics, Pfalzwerke, Ludwigshafen: 
Mit bunten Cartoons können Sie Ihre Produkte und 
Dienstleistungen auf humorvolle Art präsentieren. 

Kindermalbilder,  
Stadtwerke  
Bad Reichenhall: 
Veranstalten Sie einen 
Malwettbewerb und 
staunen Sie, wie sich 
Kinder mit dem Thema 
Energie auseinander-
setzen.

Mitarbeiter, 
EWR AG, Worms:
Geben Sie Ihrem Unterneh-
men ein Gesicht und stellen 
Sie Ihre Mitarbeiter vor.

Regionale Bilder,  
Stadtwerke Duisburg,
badenova, Freiburg:
Zeigen Sie Ihre Verbunden-
heit mit der Region durch 
Fotos von Ihrem Standort 
und der Umgebung.

Illustrationen,  
Stadtwerke Werl:
Setzen Sie ein bestimm-
tes Thema mit attraktiven 
Illustrationen um. Gestal-
ten Sie Ihren Kalender mit 
künstlerisch bearbeiteten 
Fotos aus der Region 
oder illustrieren Sie die 
Geschichte Ihres Unter-
nehmens mit Bildern von 
damals und heute. 

Noch mehr Bildkonzepte?
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Namen > Geburtstage 

15.08. Mariä Himmelfahrt Sommerferien Rheinland-Pfalz

Sommerferien Saarland

WIR MACHEN STROM AUS GRUMBEERSCHALEN
                                                       IN DER REGION.
Dass man aus Sonne Strom erzeugen kann, weiß man. Aber aus Kartoffelschalen? Nicht nur daraus! In unseren Bio-
massekraftwerken und Biogasanlagen nutzen wir organische Reststoffe zur Energieerzeugung. Die Biomasse kommt 
aus der Region, macht unabhängig von Importen und erzeugt CO2-neutrale Energie. Und das ist nur ein Beispiel, wie 
wir erneuerbare Energien für die Region nutzen. www.pfalzwerke.de/erneuerbare-energien

Gute Ideen voller Energie.

Die Elektromobilität ist inzwischen mehr als nur ein Trend, denn sie ist innovativ, abgasfrei, leise und bietet
beste Voraussetzungen für den modernen Klimaschutz. Mit über 70 Ladestationen entlang beliebter Fahrradwege 
sorgen wir auch unterwegs für den richtigen Energieschub. An unserer Elektrotankstelle vor der Pfalzwerke-
Hauptverwaltung in Ludwigshafen können zudem E-Roller und E-Autos „volltanken“.   

2015August

Sie denken über andere Bildkonzepte nach? 
Hier haben wir einige Anregungen für Sie:



Kombinieren Sie unsere Inhalte 
mit Ihrer Handschrift!
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Feldsalat mit Mozzarella und Granatapfel

(6 Portionen) 4 Schalotten, 2 P. Mini-Mozzarella (je 150 g), 2 Granatäpfel · Vinaigrette: 8 EL weißer Balsamico-Essig,
 Salz, Pfeffer, ½ TL Zucker, 8 EL Olivenöl · 4 Stängel Basilikum · 300g Feldsalat, Baguette

Schalotten in dünne Ringe schneiden. Mozzarella abtropfen lassen. Granatäpfel halbieren und die Kerne he raus lösen · 
Vinaigrette: Essig mit Salz, Pfeffer und Zucker verrühren, Olivenöl darunterschlagen · Vom Basilikum die Blättchen
 abzupfen, grob hacken und zur Vinaigrette geben, kurz pürieren · Feldsalat mit Schalotten,  Mozzarella, Granat  apfelkernen
und Vinaigrette mischen · Salat auf sechs Teller verteilen und mit Baguette  servieren.  
Zeitaufwand: 30min, pro Portion: 302 kcal, 1.263 kJ

Januar

Geburtstage

Die Glühbirne an der Decke
der Feuerwache in Liver-
more, Kalifornien, ist eine
 Attrak tion, denn sie brennt
schon seit 1901. Die „Light
Bulb“ war ein Geschenk des
 ört lichen Elektrizitätswerks.
Sie ersetzte die Kerosin-
lampen und spendete den
Feuerwehrleuten bei nächt-
lichen Einsätzen Licht. Das
Geheimnis des „ewigen
Lichts“ besteht in dem lang-
lebigen Glühfaden, den ihm
der Hersteller um 1895 ein-
setzte. Er ist außergewöhn-
lich dick – seine genaue
 Zusammensetzung ist un-
bekannt. Mit dieser Glühbir-
ne können selbst LED-Lam-
pen nicht mithalten. Im
Vergleich zu  herkömm -
lichen Glühlampen leuchten
sie allerdings bis zu 25-mal
länger. 

Das „ewige Licht“ 

Die Glühlampe wurde 2012
vom Markt genommen und
am 1. September 2016 folgt
das Aus für Halogenlam-
pen mit mehr als 10 Watt.
Was nun? LED- oder Ener-
giesparlampe? Die LED-
Technik kostet beim Kauf
mehr, dafür ist der Strom-
verbrauch geringer und sie
hält länger. Je länger eine
Lampe pro Tag leuchten
soll, desto eher lohnt sich
eine LED. Beide Varianten
gibt es mit warmweißem
Licht. 2.700 Kelvin entspre-
chen dem warmweißen
Licht einer Glühbirne. Auch
wichtig: der Ra-Wert, der
als CRI-Wert oder Farbwie-
dergabe-Index bezeichnet
wird. Er gibt an, wie natür-
lich die Farben im Licht
wiedergegeben werden.
Ideal ist Tageslicht mit
 einem Ra-Wert von 100. 

Richtig beleuchten
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Richtig beleuchten

Die Glühlampe wurde 2012 vom Markt 
genommen und am 1. September 2016 
folgt das Aus für Halogenlampen mit 
mehr als 10 Watt. Was nun? LED- oder 
Energiesparlampe? Die LED-Technik 
kostet beim Kauf mehr, dafür ist der 
Stromverbrauch geringer und sie hält 
länger. Je länger eine Lampe pro Tag 
leuchten soll, desto eher lohnt sich 
eine LED. Beide Varianten gibt es mit 
warmweißem Licht. 2.700 Kelvin ent-
sprechen dem warmweißen Licht einer 
Glühbirne. Auch wichtig: der Ra-Wert, 
der als CRI-Wert oder Farbwiedergabe-
Index bezeichnet wird. Er gibt an, wie 
natürlich die Farben im Licht wiederge-
geben werden. Ideal ist Tageslicht mit 
einem Ra-Wert von 100.

Das „ewige Licht“ 

Die Glühbirne an der Decke der Feuer-
wache in Livermore, Kalifornien, ist 
eine Attraktion, denn sie brennt schon 
seit 1901. Die „Light Bulb“ war ein Ge-
schenk des örtlichen Elektrizitätswerks. 
Sie ersetzte die Kerosinlampen und 
spendete den Feuerwehrleuten bei 
nächtlichen Einsätzen Licht. Das Ge-
heimnis des „ewigen Lichts“ besteht in 
dem langlebigen Glühfaden, den ihm 
der Hersteller um 1895 einsetzte. Er ist 
außergewöhnlich dick – seine genaue 
Zusammensetzung ist unbekannt. Mit 
dieser Glühbirne können selbst LED-
Lampen nicht mithalten. Im Vergleich 
zu herkömmlichen Glühlampen leuch-
ten sie allerdings bis zu 25-mal länger. ten sie allerdings bis zu 25-mal länger. 

(6 Portionen) 4 Schalotten, 2 P. Mini-Mozzarella (je 150 g), 2 Granatäpfel · Vinaigrette: 
8 EL weißer Balsamico-Essig, Salz, Pfeff er, ½ TL Zucker, 8 EL Olivenöl · 4 Stängel Basilikum · 
300 g Feldsalat, Baguette

Schalotten in dünne Ringe schneiden. Mozzarella abtropfen lassen. Granatäpfel halbieren und 
die Kerne herauslösen · Vinaigrette: Essig mit Salz, Pfeff er und Zucker verrühren, Olivenöl 
da runterschlagen · Vom Basilikum die Blättchen abzupfen, grob hacken und zur Vinaigrette 
geben, kurz pürieren · Feldsalat mit Schalotten, Mozzarella, Granatapfelkernen und Vinaigrette 
mischen · Salat auf sechs Teller verteilen und mit Baguette servieren.
Zeitaufwand: 30 min, pro Portion: 302 kcal, 1.263 kJ

Feldsalat mit Mozzarella und Granatapfel
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Ob leckere Rezeptideen mit attraktiven Bildern oder praktische Tipps 
zum Energiesparen – Sie können gerne auf unsere aktuellen Inhalte 
zurückgreifen. Wir entwickeln dann Ihren individuellen Kalender auf 
Wunsch nach Ihren Vorgaben und in Ihrem Corporate Design. 

Möglich sind folgende Varianten:

   Eigenes Logo 
auf jeder Seite

als Spiralkalender ...

oder als Broschürenkalender

   Eigene Farbgebung 
und eigene Schrift

   Eigenes Layout/ 
Corporate Design



Ausführungen und 
Verarbeitungsvarianten

Für jeden Anlass passend: in unterschiedlichen Formaten als hoch-
wertiger Spiralkalender oder portofreundlicher Broschürenkalender.
Integrieren Sie Response-Elemente wie Postkarten, Coupons oder 
Gewinnspiele und sorgen Sie so das ganze Jahr für eine aktive Kunden-
bindung!

   Broschürenkalender mit 
Rückendrahtheftung

   Spiralkalender mit 
Bindung oben

   Spiralkalender mit 
Bindung mittig 



Wir machen unseren Job gut. 
Gerne auch für Sie!

trurnit Zeit & Bild GmbH
Häusserstraße 36
69115 Heidelberg
www.trurnit.de/kalender
zeit-bild@trurnit.de
T  +49 6221 90 13-0
F  +49 6221 90 13-41

Frank Holst
Geschäftsleitung
T  +49 6221 90 13-22
holst.frank@trurnit.de

Andreas Becker
Kundenservice
T  +49 6221 90 13-28
becker.andreas@trurnit.de




